
Sie sind hier: / Transporter T4 / 4 Änderungen an geschlossenen Aufbauten (Kastenwagen und Kombi) / 4.2 
Dachausschnitte

Dachausschnitte als Vorbereitung für den nachträglichen Aufbau von Ausstell-, Aufstell- und Hochdächern sind z.Z. 
ab Werk nicht erhältlich. 
 
B. Nachträgliche Dachausschnitte 
 
1. Dachausschnitte zwischen den Spriegeln und den seitlichen Dachrahmen sind möglich. Details siehe unten.

 

 

2. Dachausschnitte zwischen den Spriegeln B und C sind nur bei Radstand 2.920 mm zulässig. Details zum hier 
max. möglichen Dachausschnitt siehe 3.3 Änderungen an geschlossenen Aufbauten. Der Ausschnitt muß links und 
rechts mit dem angegebenen Verstärkungsblech versehen werden. Die beiden Verstärkungsbleche sind mit dem 
Dach, den B- und C-Spriegeln sowie mit den Spriegelstummeln des herausgeschnittenen Spriegels (zwischen B- 
und C-Spriegel) zu verschweißen.

 



 

3. Große 

Dachausschnitte bei den Normaldach-Versionen beider Radstände für Hoch- und Aufstell-dachnachrüstungen. 
- Nur für Fahrzeuge mit max. einer Schiebetür -

 

 

Der große Dachausschnitt wird im Passagier-/Laderaumbereich links/rechts durch die Blechkanten des seitlichen 
Dachrahmens begrenzt (siehe Schnitt A-A). Im Heckbereich läuft die Schnittkante entlang der Kante des D-Holm-
Innenbleches (siehe Schnitt B-B).



Schnitt A-A 90° gedreht. 
 

Schnitt B-B

 

 

Schnittverlauf im Fahrerhausbereich (ab Vorderkante B-Spriegel) entsprechend den obigen Zeichnungsangaben. 
 
Der umlaufende Schnittverlauf ist zu entgraten und mit einem Korrosionsschutzmittel zu behandeln. 

Hinweis: Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Maßgeblich für die Datenaktualität der Aufbaurichtlinien ist ausschließlich die 
elektronische Version der Aufbaurichtlinien (Online-Aufbaurichtlinien). Datenstand August 2007
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